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Lust am Theaterspiel
Bissener „Cercle dramatique“ zog Bilanz

„Hinter dem ,Cercle dramatique‘
liegt ein anstrengendes, wenn
auch erfolgreiches Jahr.“ Mit die-
sen Worten eröffnete Präsident
Roger Saurfeld dieser Tage im lo-
kalen Kulturzentrum „Wonerbat-
ti“ die Generalversammlung des
Bissener Theatervereins.

Immerhin habe man es ge-
schafft, gleich zweimal auf den
Brettern zu stehen, die im Volks-
mund die Welt bedeuteten. So
wurde im Februar mit „Et stëpst
am Weekendhaischen“ das Ende
2008 ausgefallene Theaterspiel
nachgeholt und im November
„T’Verleenheetskand“ inszeniert.

Auch Sekretärin Annemarie
Schiertz freute sich, dass dem Ver-
ein damit nach den Turbulenzen
inklusive Vorstandsumbildung ein
glänzender Neustart geglückt sei.
Eine Einschätzung, die auch Kas-
sierer Norbert Engljähringer be-
stätigte. Dank der zwei Inszenie-
rungen binnen einem Jahr habe
der finanzielle Verlust aus 2008 in
2009 nämlich mehr als wett-
gemacht werden können.

Sekretärin Schiertz wies weiter
darauf hin, dass das Jahres-
abschlussessen am Mittag des 7.
März in Colmar-Berg stattfindet
und der Sammlertreff am 1. August
in Bissen ausgerichtet wird.

Weil gegenwärtig schwer aus-
zumachen ist, ob die Modernisie-
rung des Festsaals im alten Ge-
meindehaus bis zum kommenden

November abgeschlossen werden
kann, wurden die geplanten Thea-
tervorstellungen auf März 2011
verschoben.

Mehr Zeit zum Proben

„Mit dieser Entscheidung wollen
wir uns gleichzeitig etwas mehr
Zeit zum Proben einräumen“, so
Präsident Saurfeld, der allerdings
für November bereits eine attrak-
tive, wenn auch momentan noch
nicht spruchreife Ersatzveranstal-
tung ankündigte.

Mit zwei Neuaufnahmen und
einem Austritt über die vergange-
nen zwölf Monate zählt der „Cer-
cle dramatique“ gegenwärtig 35
Mitglieder. Leute, die Lust am
Theaterspiel haben, ganz gleich ob
mit oder ohne Erfahrung, seien
allerdings auch weiterhin will-
kommen.

Detaillierte Informationen über
die Aktivitäten und die Ge-
schichte des 1917 gegründeten
Vereins liefert die neue Vereins-
internetseite. 

Der Vorstand setzt sich unver-
ändert wie folgt zusammen: Präsi-
dent: Roger Saurfeld; Vizepräsi-
dentin: Eliane Thillmany; Sekretä-
rin: Annemarie Schiertz; Kassie-
rer: Norbert Engljähringer; beisit-
zende Mitglieder: Jos Minnemeis-
ter, Jessica Weber und Sandra Wi-
ance. (D.R.)

■ www.cdbissen.lu

Die Überreichung der Schecks erfolgte in Gegenwart von LCD-Direktor Robert Bohnert (2.v.l.). (FOTO: DAN RODER)

4 500 Euro für „Le rêve du petit prince“
und „Borneo Orangutan Survival“

Merscher Internatsschülerinnen spenden Erlös des „Chrëschtbazar“

Am ersten Adventssonntag des
vergangenen Jahres hatten die
Schülerinnen des „Lycée classique
Diekirch“ (LCD)-Internats in
Mersch mit der Unterstützung des
Hauspersonals einen „Chrëscht-
bazar“ ausgerichtet.

Und wie bereits in den Jahren
zuvor spendeten die Organisato-
rinnen den Erlös dieser vielbeach-
teten Traditionsveranstaltung, im-

merhin 4 500 Euro, auch dieses
Mal wiederum für den guten
Zwecks.

Für die Vereinigung „Le rêve du
petit prince“, die schwer erkrank-
ten Kindern Lebensträume erfüllt,
als sie auch in den Genuss von
Tiertherapien kommen lässt,
konnte Präsidentin Nathalie Gou-
den einen Scheck über 2 500 Euro
entgegennehmen. Ebenso groß

war die Freude bei Pia Roth, die
für die Tierschutzorganisation
„Borneo Orangutan Survival
Deutschland“ 2 000 Euro erhielt.

Damit übernehmen die Schüle-
rinnen die Patenschaft über vier
verwaiste Orang-Utans in Indone-
sien und leisten so einen Beitrag
zum Rehabilitationsprogramm für
diese vom Aussterben bedrohten
Tiere. (D.R.)

Neues Lokal in Sicht
„Walfer Foto-Frënn“ stellten Programm 2010 vor

Im vergangenen Jahr haben die
„Walfer Foto-Frënn“ ihr 25-jähri-
ges Bestehen gefeiert. Das für die-
sen besonderen Anlass zusam-
mengestellte Veranstaltungspro-
gramm wurde denn auch bei der
Generalversammlung hervorge-
hoben. Sowohl Präsident Guy
Rehlinger als auch Sekretär Pa-
trick Heller erinnerten an die Fest-
lichkeiten und bedankten sich bei
all jenen, die zum Erfolg der ein-
zelnen Veranstaltungen beigetra-
gen haben.

Des Weiteren konnte der Sekre-
tär feststellen, dass die Mitglieder-
zahl des Vereins sich bis Ende
2009 um neun Einheiten auf nun
insgesamt 102 Mitglieder zu ver-
mehren vermochte und dass eini-
ge dieser Mitglieder bei verschie-
denen nationalen und internatio-
nalen Foto-Wettbewerben sehr er-
folgreich abschneiden konnten.

„Walfer a seng Leit –
Fréier an haut“

Auch das Programm 2010 wird,
den Ankündigungen von Präsident
und Sekretär zufolge, nicht viel
weniger aufwendig sein als das
vorherige. Unter anderem ist vor-
gesehen, die Fotosammlung „Wal-
fer a seng Leit – Fréier an haut“ mit
Hilfe der örtlichen Bevölkerung
noch weiter auszubauen. 

Der Verein wird darum bemüht
sein, noch weitere Besitzer von
alten Fotos von der Ortschaft und
von Personen, die früher dort ge-
lebt haben, zu ermitteln und sie
dazu zu bewegen, ihre Aufnahmen
als Leihgabe vorübergehend dem
Fotoclub zur Verfügung zu stellen,
damit davon Reproduktionen an-
gefertigt werden können. 

Die Gemeindeverwaltung hat
sich dazu bereit erklärt, diese Fo-
tos in Form einer Dauerausstel-
lung im renovierten Haus „Du-
faing“ aufzunehmen.

Dokumentarfilm über
Walferdingen wurde verfeinert

Die vom Fotoclub vorgenommene
Neufassung des SIT-Dokumentar-
films über Walferdingen in den
Jahren 1967/1968 ist mittlerweile
noch verfeinert worden.

Der Verein wird daraus eine
DVD erstellen, die dem Walfer-
dinger Publikum in zwei öffentli-
chen Projektionen am 17. und 23.
März vorgestellt werden soll.
Auch diese Initiative wird von
der Gemeindeverwaltung unter-
stützt.

Für Bürgermeister Guy Arendt
gibt es viele gute Gründe, die Akti-
vitäten des Weltverbandes WFF
anzuerkennen und zu fördern. In
diesem Sinne ist auch das dem
Verein gemachte Angebot zu ver-
stehen, seine jetzigen Räumlich-
keiten im „Centre Princesse Amé-
lie“ gegen ein neues, geräumigeres
Lokal in einem ehemaligen, von
der Gemeinde aufgekauften grö-
ßeren Firmengebäude in der Rue
de l’Eglise auszutauschen.

Nach Neuwahlen sieht der Vor-
stand wie folgt aus: Präsident: Guy
Rehlinger; Vizepräsidentin: Féli-
anne Barnich-Fischbach; Sekretär:
Patrick Heller; Kassiererin: Josée
Baddé-Woltz; beisitzende Mitglie-
der: Guy Arendt, Henri Da Cruz
(neu), Raymond Louis, Guy Mo-
sar, Paul Provost, Luc Ramponi
und Georges Schiltz. Kassenrevi-
soren bleiben Denise Clees, Jean
Kontz und Charles Witry. (N.)

Die Garten-und-Heim-Sektion Brouch unterstützt das „MS Day Center um Bill“ mit 2 500 Euro. (FOTO: CHARLES REISER)

2 500 Euro für „MS-Day Center um Bill“
Garten und Heim Brouch unterstützt Multiple-Sklerose-Kranke

Ganz solidarisch mit den an multi-
ple Sklerose erkrankten Menschen
zeigten sich die Mitglieder der
Garten-und-Heim-Sektion Brouch
vor kurzem anlässlich ihrer
Schecküberreichung im „ MS-Day
Center um Bill“.

So überreichte eine Delegation
des lokalen Ortsvereines aus
Brouch einen Scheck über 2 500
Euro an Marcelle Weiler, Vorsit-

zende, und Paulette Freichel,
Vizepräsidentin der „Fondation
luxembourgeoise sclérose en
plaques“. 

Diese Summe stellte den Erlös
der Adventsbazare aus den Jahren
2007 bis 2009, die von der Garten-
und Heim-Sektion Brouch organi-
siert worden waren.

Dabei bedankte sich Präsidentin
Gritti Hansen bei allen Mitglie-

dern und Helfern für ihr tatkräfti-
ges Engagement. Im Anschluss an
einen Rundgang durch das „MS-
Day Center um Bill“ nahmen Mar-
celle Weiler und Paulette Freichel
die Summe dankend entgegen und
versicherten, dass dieses Geld für
die Fertigstellung der neuen Fe-
rienstrukturen auf dem Areal „ um
Bill“ in Anspruch genommen wer-
den wird. (C.R.)


